
office@hazissa.at
0316 90 370 160
www.hazissa.at

Karmeliterplatz 2/2, 8010 Graz

Kontakt

Die Hälfte aller Menschen mit
Behinderung waren oder sind in

ihrem Leben von sexueller Gewalt
betroffen. 

Das Risiko, Opfer sexueller Gewalt
zu werden, ist dort hoch, wo Macht-

und Abhängigkeitsverhältnisse
vorliegen. 

Dazu kommt: Menschen mit
Behinderungen erhalten oft keine

adäquate sexuelle Bildung.
Deshalb ist Präventionsarbeit so

wichtig. 

Prävention sexueller Gewalt
an Menschen in

Betreuungsverhältnissen

Workshops

Einzelfallarbeit

Weiterbildungen 

Schutzkonzepte

Vgl. Mayrhofer, H., Schachner, A., Mandl, S., &
Seidler, Y. (2019): Erfahrungen und Prävention von

Gewalt an Menschen mit Behinderungen.
Bundesministerium für Arbeit, Soziales, Gesundheit

und Konsumentenschutz.

ALLE ANGEBOTE SIND DURCH 
DAS LAND STEIERMARK GEFÖRDERT

Selbstbehalt 80 Euro pro Stunde, 
es werden keine Reisekosten innerhalb der

Steiermark verrechnet



SEXUELLE BILDUNG,
KÖRPER & IDENTITÄT

BEZIEHUNG &
KOMMUNIKATION

(SEXUELLE)
MENSCHENRECHTE &
GESELLSCHAFT

GEWALT &
HILFE HOLEN

Sexuelle Bildung ist ein wichtiger Baustein für
die Prävention von sexueller Gewalt. Die
Inhalte unserer Workshops bestehen aus den
Themenbereichen Emotionalität, Identität,
Sexualität, “Was ist erlaubt, was ist verboten?”
Meine Rechte, Sexuelle Gewalt und Hilfe
holen. Die Inhalte werden mit
Anschauungsmaterial und interaktiven
Methoden bearbeitet, diskutiert und reflektiert. 

Daue und Umfang  nach Vereinbarung

Informationen über Körperfunktionen,
Fortpflanzung,Verhütung,
Geschlechterrollen und Diversität

Reflexion von Werten, Pornografie
und Medien, rechtliche Grundlagen,
Gesetze

Emotionen, Selbstwert,
Beziehungsgestaltung und
Grenzen

Hilfs- und Unterstützungsangebote,
Sensibilisierung, Gewaltformen,
Benennen von Gewalt 

GEWALTPRÄVENTIVE 
WORKSHOPS 
für Menschen in Betreuungsverhältnissen 

INHALTE 

Unser Weiterbildungsangebot vermittelt
grundlegendes Wissen zum Thema sexuelle
Gewalt, Intervention und Prävention. 
Dazu gehört der Umgang mit Sexualität und
sexueller Bildung sowie Handlungsrichtlinien
zum Thema sexuelle Gewalt. 
Grenzverletzungen, Übergriffe und Gewalt in
Institutionen werden unter anderem durch die
Wissensvermittlung und Auseinandersetzung
mit Risiko- und Schutzfaktoren,
Interventionsplänen sowie Mitteilungs- und
Meldepflichten thematisiert.

Dauer und Umfang nach Bedarf buchbar

Das Gewaltschutzkonzept macht die
grundsätzliche Haltung der Organisation
deutlich. Es beinhaltet Maßnahmen der
Intervention, um Gewalt aufzudecken und zu
beenden, sowie Maßnahmen der Prävention,
um Gewalt vorzubeugen. Hazissa begleitet bei
der Erstellung und Qualitätssicherung von
Gewaltschutzkonzepten. 

Dauer und Umfang nach Bedarf buchbar

SCHUTZKONZEPTE
für Institutionen

EINZELFALLARBEIT
für Menschen in Betreuungsverhältnissen,
die übergriffig oder gewalttätig geworden
sind

Individuelle Begleitung bei der Reflexion und
Nachbearbeitung von übergriffigen oder
gewalttätigen Verhaltensweisen durch
Kund:innen. Wesentliche Bausteine sind die
umfassende sexuelle Bildung inklusive des
Ausbaus von sozialen und kommunikativen
Kompetenzen, die Informationsvermittlung zu
Rechten und Gesetzen sowie die Entwicklung
von gewaltfreien und gesunden
Handlungsalternativen. Wir arbeiten nach
dem Konzept der konfrontativen Pädagogik.

Dauer: je nach Bedarf

WEITERBILDUNGEN
für Fachkräfte


